Deutscher Siedlerbund Westfalen e.V.


Siedlergemeinschaft Dortmund- Lanstrop

Protokoll der Vorstandssitzung vom 11.03.2004 im Haus Wulle
Sitzungsbeginn 19.00 Uhr

Anwesend:

Die Herren Hüppe, Sennholz, Zehrer,Wulff, Senft, Naders,Madlewski, Herr Jurk ,(Fr. Jurk wurde entschuldigt), Guder, Gaul und die Protokollführerin Fr. Preuß

Top 1: Zum Thema der Windkrafträder wurde nochmals rege diskutiert. Es bleibt bei der Feststellung, dass jede Gemeinde solche Flächen ausweisen muss. Inzwischen wird neben der Fläche im Sesekeknie und dem Erlensundern über eine Fläche in der Brechtener Heide diskutiert. Die nächste Ausschusssitzung findet in Lünen am 23.03.04 statt. Neuigkeiten sind noch in Erfahrung zu bringen.

Top 2: Auf die Schließung der Post und unsere diversen schriftlichen Anfragen sind unterschiedliche Antworten eingegangen. Fest steht, dass die Post bei der Einwohnerzahl von über 3000 Personen in der Pflicht ist, innerhalb von drei Monaten nach Schließung für Abhilfe zu sorgen und es wurden verschiedene Geschäfte von der Post gebeten, dieses Amt zu übernehmen. Die Entscheidung bleibt abzuwarten. Die Regulierungsbehörde für Post- und Telekommunikation wurde eingeschaltet.

Top 3: Der Besuch des Kompostwerkes am 20.03.2004 wurde bereits mit dem Siedlerbundheft für 03/04 angekündigt. Da an diesem Tag in Wambel das Frühlingsfest ansteht, empfiehlt sich die Fahrt mit dem Fahrrad dorthin. Herr Guder wird uns begleiten. Treffpunkt ist 10.00 Uhr an der Gartenanlage Auf der Lauke.

Top 4: Der Vortrag der Firma Rutenhöfer zur Sicherheit von Türen und Fenstern findet im kath. Gemeindehaus statt. Der Termin wurde ebenfalls mit der Siedlerzeitung bekanntgegeben.

Top 5: Von einem Siedler wurde bezüglich von Streitigkeiten bei der Nutzung von gemeinsamen Grundstücksflächen um Beratung durch einen Anwalt gebeten. Es wird eine Anfrage gehalten, ob dieses Thema Teil eines “runden Tisches“ werden kann. Herr Jerosch hat seine grundsätzliche Bereitschaft erklärt, als Fachreferent zu Verfügung zu stehen.

Top 6: Vom Siedlerverband wurde auch für unsere Siedlergemeinschaft im Internet eine Homepage vorgesehen. Zur inhaltlichen Ausgestaltung nehmen Herr Hüppe und Herr Wulff an einem Lehrgang teil.

Top 7: Die aktuellen Siedlerbundausweise  werden von der Zentrale an jedes Mitglied per Post zugeschickt und nicht durch die ehrenamtlichen Obleute verteilt. Neue Mitglieder bekommen ihren Ausweis nach wie vor vom Vorsitzenden der Siedlergemeinschaft.

Top 8. Bezüglich der durchzuführenden Prüfung des Kanalnetzes wurde auf Anfrage mitgeteilt, dass dazu in der Siedlerbundzeitung für Mai 2004 ein detaillierter Bericht erscheint.  Es werden mit den Firmen günstige Konditionen ausgehandelt.

Top 9: Vom 02.04.04- 04.04.04 findet in der Westfalenhalle die Baumesse NRW statt.

Top 10: Bezüglich der Winterdienstgebühr in den Grundbesitzabgaben für 2004 wurde von der Stadt Dortmund auf Anfrage des Siederbundes erklärt, dass diese Gebühr aufgrund einer Gesetzesänderung nun gesondert aufgeführt werden muss. Herr Hüppe hat dazu den Kreisverband angeschrieben.

Top 11: Die Lanstroper Gemeinsamkeit hat in der letzten Woche getagt. Der bisherige Vorstand wurde entlastet. Neue stellv. Vorstand ist Fr. Hadler ,die auch die Organisation des Ferienspaßes übernommen hat. Herr Hüppe bleibt Protokollführer.

Top 12: Bezüglich des Jubiläums unserer Siedlergemeinschaft wurde zur Organisation ein Ausschuss gebildet . Mitglieder sind Herr Gaul, H. Zehrer, Herr Hüppe, Herr Wulff und Herr Naders. Es sind noch Ort, Termin, Musik,.. zu klären.

Top 13: Es wurde nochmals auf Verunreinigung von Grünflächen (Straße Rahmsloher Weg) in unserem Ort hingewiesen und besonders auf die Notwendigkeit des Heckenschnittes im Bereich Nordbruch. Die zuständigen Stellen Umweltamt, Straßenverkehrsamt, EDG,… sind ausfindig zu machen. Herr Naders kümmert sich um die Adressen bzw. schreibt das Grünflächenamt an.

Top 14: In der Jahreshauptversammlung ist darauf aufmerksam zu machen, dass die Mitgliedsgebühr mit Einzugsermächtigung weiter publik zu machen ist, da ab 2005 der volle Beitrag für alle Mitglieder zu zahlen ist. Es gibt noch ca. 30 säumige Mitglieder.

Top 15: Es ist in der Jahreshauptversammlung nochmals darauf hinzuweisen, dass der Kassierer Herr Madlewski bei den nächsten Wahlen nicht mehr kandidiert.

Sitzungende 20.10 Uhr

Gez. Sabine Preuß, Protokollführerin

